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Vollbusige Frauen suchen Partnersch.
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Hier steht  
Ihre Botschaft – 

Schwarz auf 
Weiß!
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Exklusiv für unsere Leser!
Bestellen Sie unter: 07 11 /72051045
Versandinformationen (DE): Ab 75,00 € versandkostenfrei, darunter
+ 6,95 €. Die Bestellabwicklung erfolgt nach den AGB unseres
Kooperationspartners: Rindchen‘s Weinkontor GmbH & Co. KG, Ellerhorst
1, 25474 Bönningstedt. Alle Weine enthalten Sulfite. Detaillierte Angaben
zu Weingut/Abfüller finden Sie unter www.rindchen.de. Alle Preise gültig
solange der Vorrat reicht.

Die Auftragsabwicklung und Datenspeicherung erfolgt bei unserem
Partner Rindchen’s Weinkontor.

Australien
2016 The Cello Shiraz, 
Kilikanoon Wines
MAGNUM (1,5l)
Bestell-Nr. 840004533
35,50 Euro
statt 39,80 Euro

Regulär: 26,53 €/l 
Reduziert: 23,67 €/l 

– 11%

Italien
2009 Barolo DOCG 
„Preda Sarmassa“,
Virna
Bestell-Nr. 840004529
47,50 Euro

Regulär: 63,33 €/l 

Spanien
2011 Rioja Reserva DOC 
„Marqués del Hueco“,
Heras Cordón

Bestell-Nr. 840004527
26,95 Euro
statt 29,80 Euro

Regulär: 39,73 €/l
Reduziert: 35,93 €/l 

– 10%

Frankreich
2012 Syrah „1955“, 
Château Haut-Blanville

Bestell-Nr. 840004531
39,95 Euro
statt 43,50 Euro

Regulär: 58,00 €/l 
Reduziert: 53,27 €/l 

– 8%

Die große Welt der Weine
In Kooperation mit
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Nations League

5./6. Spieltag:

Gruppe A1
Niederlande – Frankreich 2:0
Deutschland – Niederlande 2:2
Tore: 1:0 Werner (9.), 2:0 Sané (20.), 2:1 Promes (85.), 2:2
van Dijk (90.).
1. Niederlande 2 2 1 1 8:4 7
2. Frankreich 4 2 1 1 4:4 7
3. Deutschland 3 0 2 2 3:7 2

Gruppe B4
Wales – Dänemark 1:2
Dänemark – Irland 0:0
1. Dänemark 4 2 2 0 4:1 8
2. Wales 4 2 0 2 6:5 6
3. Irland 4 0 2 2 1:5 2

Gruppe B1
Slowakei – Ukraine 4:1
Tschechien – Slowakei 1:0
Tor: 1:0 Schick (32.).
1. Ukraine 4 3 0 1 5:5 9
2. Tschechien 4 2 0 2 4:4 6
3. Slowakei 4 1 0 3 5:5 3

Gruppe C3
Zypern – Bulgarien 1:1
Slowenien – Norwegen 1:1
Zypern – Norwegen 0:2
Tore: 0:1 Kamara (36.), 0:2 Kamara (48.).
Bulgarien – Slowenien 1:1
Tore: 1:0 Ivanov (68.), 1:1 Zajc (75.).

Gruppe D4
Gibraltar – Armenien 2:6
Liechtenstein – Mazedonien 0:2
Mazedonien – Gibraltar 4:0
Tore: 1:0 Bardhi (27.), 2:0 Nestorovski (67.), 3:0 Nestorovski
(80.).
Liechtenstein – Armenien 2:2
Tore: 0:1 Adamyan (9.), 1:1 Büchel (44.), 2:1 N. Hasler (47.),
2:2 Movsisyan (85.), 4:0 Trajkovski (90.).

Gruppe A4
Kroatien – Spanien 3:2
England – Kroatien 2:1
1. England 4 2 1 1 6:5 7
2. Spanien 4 2 0 2 12:7 6
3. Kroatien 4 1 1 2 4:10 4

Gruppe A2
Belgien – Island 2:0
Schweiz – Belgien 5:2
1. Schweiz 4 3 0 1 14:5 9
2. Belgien 4 3 0 1 9:6 9
3. Island 4 0 0 4 1:13 0

Gruppe D2
Luxemburg – Weißrussland 0:2
San Marino – Moldau 0:1
San Marino – Weißrussland 0:2
Moldau – Luxemburg 1:1

Gruppe D1
Kasachstan – Lettland 1:1
Andorra – Georgien 1:1
Georgien – Kasachstan 2:1
Tor: 1:0 Merebashvili (59.), 2:0 Chakvetadze (84.), 2:1
Omirtayev (90.).
Andorra – Lettland 0:0

Gruppe C2
Ungarn – Estland 2:0
Griechenland – Finnland 1:0
Ungarn – Finnland 2:0
Griechenland – Estland 0:1

Gruppe B3
Österreich – Bosnien und Herzegowina 0:0
Nordirland – Österreich 1:2
1. Bosnien­Herzeg. 4 3 1 0 5:1 10
2. Österreich 4 2 1 1 3:2 7
3. Nordirland 4 0 0 4 2:7 0

Gruppe D3
Aserbaidschan – Färöer 2:0
Malta – Kosovo 0:5
Kosovo ­ Aserbaidschan Di., 20.45
Malta ­ Färöer Di., 20.45

Gruppe C4
Serbien – Montenegro 2:1
Rumänien – Litauen 3:0
Serbien – Litauen Di., 20.45
Montenegro – Rumänien Di., 20.45

Gruppe C1
Albanien – Schottland 0:4
Schottland – Israel Di., 20.45
1. Schottland 3 2 0 1 7:2 6
2. Israel 3 2 0 1 4:2 6
3. Albanien 4 1 0 3 1:8 3

Gruppe B2
Türkei – Schweden 0:1
Schweden – Russland Di., 20.45
1. Russland 3 2 1 0 4:1 7
2. Schweden 3 1 1 1 3:3 4
3. Türkei 4 1 0 3 4:7 3

Gruppe A3
Italien – Portugal 0:0
Portugal – Polen Di., 20.45

1. Portugal 3 2 1 0 4:2 7
2. Italien 4 1 2 1 2:2 5
3. Polen 3 0 1 2 3:5 1

Auf der Suche nach Torgefahr

D er Erste ist also vom Markt. Antho­
ny Modeste kehrt nach einem
Intermezzo in China zum 1. FC

Köln zurück und erhält einen Vertrag bis
2023, das steht seit dem Wochenende fest.
Der Name des bis dahin vereinslosen Stür­
mers war zuvor auch mit dem VfB Stuttgart
in Verbindung gebracht worden. Das liegt
nahe, denn der Club vom Cannstatter Wa­
sen hat für die Winterpause Verstärkungen
im Blick. Und ein treffsicherer Stürmer, der
zum einen seine Qualitäten in der Bundes­
liga bereits nachgewiesen hat und zum an­
deren auch zu haben ist, passt da natürlich
ganz gut ins Bild.

Doch, wie gesagt, Modeste ist nicht
mehr verfügbar. Und so richtig intensiv war
das Interesse aus Stuttgart auch gar nicht.
Wobei bei möglichen Wintertransfers des
VfB das Augenmerk definitiv auf der Offen­
sive liegt. Ein neuer Stürmer zur Entlas­
tung von Mario Gomez wird gesucht, dazu
ein Flügelflitzer. Geschwindigkeit ist für
den neuen Trainer Markus Weinzierl ein
entscheidendes Kriterium: Er braucht
schnelle Spieler für seinen Fußball, genau
daran mangelt es aber im VfB­Kader.

Das Stuttgarter Wunschprofil lässt sich
vielleicht so zusammenfassen: möglichst
temporeich, möglichst torgefährlich, mög­
lichst entwicklungsfähig. So wie Alphonso
Davies. An dem Supertalent aus Kanada
war der VfB im Sommer dran, die Ver­
pflichtung stand kurz bevor. Doch der FC
Bayern München grätschte im letzten Mo­

ment noch dazwischen
und sicherte sich die
Dienste des 18­Jähri­
gen von den Vancouver
Whitecaps aus der
nordamerikanischen
Profiliga MLS für zehn

Millionen Euro, wobei diese Summe sich
durch Bonuszahlungen noch fast verdop­
peln könnte. Diese Woche noch wird Al­
phonso Davies in München erwartet, von 1.
Januar an ist er spielberechtigt.

Die Suche in Stuttgart geht also weiter
und hat durch die brenzlige sportliche Situ­
ation an Fahrt aufgenommen. Präsident
Wolfgang Dietrich („Wir werden im Winter
was tun müssen, ganz klar“) und Sportvor­
stand Michael Reschke („Es sind Überle­
gungen im Gange, wie wir nachlegen“)
haben in den vergangenen Wochen eindeu­
tige Absichtserklärungen abgegeben.

Klar ist, dass es beim Tabellenletzten
der Bundesliga angesichts einer Bilanz von
lediglich acht Treffern in elf Partien Alter­
nativen für die Offensive braucht, die Tore
schießen oder vorbeiten können. Die Pla­
nungen samt der Höhe der Investitionsbe­
reitschaft hängen aber noch von zwei Fak­
toren ab. Die Verantwortlichen beobachten
genau, wie sich die sportliche Situation in
den nächsten Wochen entwickelt und wie
die Offensivkräfte Daniel Didavi und Ana­
stasios Donis nach ihren Verletzungspau­
sen zurückkommen.

Wie entscheidend Wintertransfers im
Kampf um den Klassenverbleib sein kön­
nen, zeigt ein Blick zurück auf die jüngsten
beiden Stuttgarter Erstliga­Spielzeiten. In
der Saison 2015/16 kamen Kevin Groß­
kreutz, Federico Barba sowie Artem Kra­
vets – und der VfB stieg ab. In der vergange­
nen Runde hießen die Auserwählten im
Winter Mario Gomez und Erik Thommy –
und der VfB blieb auch dank diesen beiden
Zugängen erstklassig.

Da hat Michael Reschke gezeigt, dass er
auf dem schwierigen Markt im Winter mit
wenig Auswahl und viel Konkurrenz Tref­
fer landen kann. Seinerzeit stand der VfB­
Sportstand auch kurz vor der Verpflichtung
von Maximiliano Romero. Der junge argen­
tinische Stürmer schwenkte aber noch um
und schloss sich PSV Eindhoven an (wo er
sich aber bisher nicht durchsetzen konnte).
Gut möglich, dass der Kaderplaner auch
diesmal auf dem südamerikanischen Markt
zuschlägt. Von dort hat er ja auch schon
Santiago Ascacibar und Nicolas Gonzalez
zum VfB gelotst und bereits zu Leverkuse­
ner Zeiten gute Erfahrungen gemacht.

Oder vielleicht wirft er einen Blick in die
niederländische Eredivisie und auf den
schwedischen Neu­Nationalspieler Kristof­
fer Peterson. Der 23­Jährige hat mit acht
Toren in zwölf Spielen großen Anteil am Hö­
henflug von Heracles Almelo. Marktwert:
fünf Millionen Euro, Tendenz steigend.

Kein Thema ist nach derzeitigem Stand
dagegen Carlos Mané. Der 24­Jährige von
Sporting Lissabon war von 2016 bis 2018 an
den VfB ausgeliehen, fiel nach gutem Start
jedoch wegen eines Knorpelschadens im
rechten Knie lange aus. Er kommt in Lissa­
bon kaum zum Zug und kann sich einen
Wechsel vorstellen. Im Sommer wurde eine
Rückkehr zum VfB bis zum Transfer­
schluss heiß gehandelt, momentan gibt es
nach Informationen unserer Zeitung da­
gegen keinen Kontakt mehr.

Die nächsten Wochen und nächsten
Partien – angefangen mit dem Auftritt bei
Bayer Leverkusen am Freitagabend (20.30
Uhr) – werden Klarheit in die Gemengelage
bringen. Sicher ist nur, dass Anthony
Modeste nicht zum VfB­Retter wird.

Verstärkungen Das Augenmerk des VfB Stuttgart bei möglichenWintertransfers liegt auf der Offensive.
Außer Treffsicherheit steht noch eine andere Qualität oben auf der Wunschliste. Von Gerhard Pfisterer

Donis zurück beim Team
Beim 2:1­Heimsieg gegenWerder Bremen
Ende September hat er ein Tor geschossen
und sich anschließend amOberschenkel
verletzt: AmMontag nun hat sich Anastasios
Donis nach einigen individuellen Einheiten
mit Ball im Teamtraining des VfB zurück­
gemeldet. Das bedeutet, dass der Grieche
mit Blick auf das Gastspiel der Stuttgarter
am Freitag bei Bayer Leverkusen (20.30 Uhr)
für den CheftrainerMarkusWeinzierl zu­
mindest eine Alternative für die Bank sein
dürfte. StZ

In Kürze

Schach­WM

Auch achte Partie endet remis 
Der Herausforderer Fabiano Caruana hat bei
der Schach­WM in London den ersten Sieg
gegenWeltmeisterMagnus Carlsen noch aus
der Hand gegeben. Der US­Amerikaner kam in
einer teilweise fulminanten achten Partie trotz
zwischenzeitlicher Vorteile nur zu einem Re­
mis. „Er war der, der alle Chancen hatte. Ich bin
glücklich, die Komplikationen überlebt zu ha­
ben“, sagte Carlsen. Vor dem nächsten Duell
amMittwoch (16 Uhr) steht es nun 4:4. sid

Darts

Van Barneveld will aufhören
Nach dem Rücktritt von Phil Taylor verliert der
Darts­Sport ein weiteres großes Aushänge­
schild. Der fünfmaligeWeltmeister Raymond
van Barneveld teilte mit, dass er seine Karriere
nach derWM im Januar 2020 beendenwird.
„Nächstes Jahr ist mein 35. Jahr, in dem ich
Darts auf dem höchsten Level spiele, und es
wirdmein letztes sein“, sagte der Niederländer
und begründete seine Entscheidungmit
schwindender Konkurrenzfähigkeit: „Ich ge­
winne keine Turnieremehr.“ sid

Basketball

Klein fehlt den Riesen lange
Nächste Hiobsbotschaft für den Basketball­
BundesligistenMHP Riesen Ludwigsburg:
Konstantin Klein hat sich am Sonntag im Spiel
gegen die BGGöttingen einen Innenbandriss
im Knie zugezogen und wird auf unbestimmte
Zeit fehlen. Der 27­jährige Spielmacher war
bereits zu Saisonbeginn wegen eines Hand­
bruchs längere Zeit ausgefallen. ump

Kurz berichtet

VfB­SportvorstandMichael Reschke Foto: Bm

Handball

Kraus darf weiter
auf WM hoffen
Der Handball­Bundestrainer Christian
Prokop lässt Rückraumspieler Michael
Kraus (TVB Stuttgart) die Tür für die
Heim­Weltmeisterschaft im Januar 2019
auf. „Es ist definitiv nicht ausgeschlossen,
dass Kraus mit zur WM fährt“, sagte der
Bundestrainer am Montagabend und be­
tonte, dass „konstant starke Leistungen“
entscheidend für eine Nominierung seien:
„Wenn Spieler sich empfehlen, dann sind
sie auch für Januar nicht wegzuwischen.
Ich werde einen Teufel tun, hier irgendwo
eine Tür zuzuschlagen.“

Für Linkshänder Holger Glandorf gilt
dies aber nicht mehr. „Wir haben in der Li­
ga genug Qualität, um die Position zu beset­
zen“, sagte Prokop. Nach dem Ausfall von
Julius Kühn muss sich der Bundestrainer
nach Alternativen im linken Rückraum
umsehen. Kraus selbst hatte zuletzt seine
Bereitschaft bekräftigt: „Ich stelle mich im­
mer jedem Wettbewerb.“ StZ

Aufatmen nach der OP

E lf Stunden lang musste Sophia
Flörsch nach ihrem Horror­Unfall
an der Wirbelsäule operiert werden,

dann konnte ihr Vater erleichtert Entwar­
nung geben. Der Eingriff in Macau sei laut
der behandelnden Ärzte „positiv verlau­
fen“, sagte Alexander Flörsch: „Sophia wird
jetzt auf der Intensivstation überwacht und
dort auch die Nacht von Montag auf Diens­
tag verbringen.“ Die gute Nachricht: Das
Rückenmark der Rennfahrerin sei nicht
beschädigt worden. Allerdings ist bei So­
phia nach Auskunft ihres Vaters der siebte
Halswirbel gebrochen. Bei der Operation
hätten die Ärzte „bewusst langsam“ ge­
arbeitet, „um Risiken zu vermeiden“. Nun
wird Flörsch nach dem schlimmen Crash
beim Weltfinale der Formel 3 weiter darum
kämpfen, wieder ganz gesund zu werden.

Kämpfen musste Flörsch schon immer,
nachdem sie mit fünf Jahren erstmals in
einem Kart gesessen hatte – um den Res­
pekt ihrer männlichen Kollegen und gegen
all die Vorurteile in der Machowelt des Mo­
torsports. Das starre Denken in den aus
ihrer Sicht veralteten Rollenbildern gefällt
der Münchnerin, die von einer Karriere in
der Formel 1 träumt, überhaupt nicht.

„Frauen laufen Triathlon, Frauen be­
steigen den Mount Everest, Frauen bringen
Kinder auf die Welt – warum sollen wir
nicht auf dem gleichen Niveau fahren kön­
nen wie Männer?“, sagte sie zuletzt in
einem Interview mit „Spiegel online“.
Flörsch, Tochter eines Rennfahrers, hat bis
zu diesem verhängnisvollen Sonntag einen
auf den ersten Blick unauffälligen Aufstieg
durch die Nachwuchsserien hingelegt. sid

Motorsport Die schwer verunglückte Sophia Flörsch wird in Macau
stundenlang an der Wirbelsäule operiert – ohne Komplikationen.

Zu Carlos
Mané gibt es
derzeit keinen
Kontakt.

Ergebnisse

Fernsehen

Sport 1: 19.40­22.15 Uhr: Eishockey: Champions League,
Achtelfinale, Rückspiel, EV Zug/SUI – Red Bull München.
Eurosport: 18.00­21.00 Uhr: Curling: EM in Tallinn, Männer,
Vorrunde.

Toto­Lotto

Deutsche 13er­Wette (Nr. 46)
Deutschland – Niederlande 2:2 0
Italien – Portugal 0:0 0
Türkei – Schweden 0:1 2
Albanien – Schottland 0:4 2
England – Kroatien 2:1 1
(+1) Schweiz – Belgien 6:2 1
Nordirland – Österreich 1:2 2
Ungarn – Finnland 2:0 1
Griechenland – (+2) Estland 0:3 2
Tschechien – Slowakei 1:0 1
Dänemark – Irland 0:0 0
(+1) Zypern – Norwegen 1:2 2
Bulgarien – Slowenien 1:1 0

6 aus 45: 1 13 18 22 26 40
(Nr. 46) Superzahl: 39

(Ohne Gewähr)

Gewinnquoten

46. Veranstaltung
Lotto: Gewinnklasse 1 (6 Richtige + Superzahl):
unbesetzt, Jackpot: 6 831 653,90 Euro, Klasse 2
(6 Richtige): 192 122,90 Euro, Klasse 3 (5 Rich­
tige + Superzahl): 4520,50 Euro, Klasse 4 (5
Richtige): 1721,70 Euro, Klasse 5 (4 Richtige +
Superzahl) 119,00 Euro, Klasse 6 (4 Richtige):
28,90 Euro, Klasse 7 (3 Richtige + Superzahl):
14,50 Euro, Klasse 8 (3 Richtige): 8,20 Euro,
Klasse 9 (2 Richtige + Superzahl): 5,00 Euro.
Spiel 77: Klasse 1 unbesetzt,
Jackpot: 1 264 449,50 Euro.
Super 6: 100 000.– Euro (Ohne Gewähr)

HANDBALL

Bundesliga: Flensburg­Handewitt – Rhein­Neckar Löwen 27:20.

1. SG Flensburg­Handewitt 13 363:297 26:0
2. SC Magdeburg 14 446:356 24:4
3. THW Kiel 14 411:335 24:4
4. Rhein­Neckar Löwen 12 335:291 19:5
5. MTMelsungen 13 374:359 18:8
6. Füchse Berlin 13 353:337 16:10
7. Bergischer HC 13 362:348 16:10
8. GWDMinden 13 372:368 14:12
9. TSV Hannover­Burgdorf 13 369:373 12:14

10. Frisch Auf Göppingen 12 297:307 10:14
11. TVB 1898 Stuttgart 12 326:365 9:15
12. HSGWetzlar 13 318:337 8:18
13. SC DHfK Leipzig 13 323:343 7:19
14. TBV Lemgo 13 315:339 7:19
15. HC Erlangen 12 299:326 6:18
16. VfL Gummersbach 13 321:377 6:20
17. SG BBM Bietigheim 13 311:389 6:20
18. Eulen Ludwigshafen 13 322:370 4:22


